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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

SG Franken 06 Sennfeld : FC Geldersheim II 
Dienstag, 10.10.2023, 19:30 Uhr

Miller tütet den Sieg für den FC Geldersheim II ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf
die Mannschaft der SG Franken 06 Sennfeld am vergangenen Dienstag im 2. Saisonspiel auf die
Mannschaft des FC Geldersheim II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach
ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Thomas Miller.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Ludwig /
Wolfgramm nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Feist / Schäfer war für Hergenröder
/ Wenzel letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Es war ein langes
Spiel, bis Schönmeier / Reuss ihre 2:3-Niederlage gegen Miller / Erhard hinnehmen mussten.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Zwischenzeitlich konnte Frank Ludwig zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die im Vorhinein
als fifty-fifty eingeschätzte Partie gegen Andre Drenkard aber trotzdem deutlich mit 1:3. Wenige
Chancen hatte Jürgen Wolfgramm beim 6:11, 6:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Andreas Feist,
so dass Feist seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Anschließend
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es für Jürgen Hergenröder beim 2:3 gegen Peter Schäfer. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Zwei Sätze lang fand Michael Schönmeier gegen Tobias
Knappke das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2
gewann. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:6 an die Tische. Kaum was zu bestellen hatte Michael Wenzel beim 5:11, 5:11, 7:11 gegen
Julius Erhard, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren.
Das anschließende Einzel zwischen Martin Reuss und Thomas Miller endete wiederum mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:7. Das Einzel zwischen Frank Ludwig und Andreas Feist endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da
man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Jürgen Wolfgramm hatte danach gegen Andre Drenkard
dagegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jürgen
Hergenröder den Gastspieler Tobias Knappke in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8.
Zwischenzeitlich musste Michael Schönmeier zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel
gegen Peter Schäfer aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Thomas Miller war für Michael Wenzel am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für die SG Franken 06 Sennfeld nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Schwanfeld 1945 II am 20.10.2023 zu punkten. Die Mannschaft des
FC Geldersheim II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Essleben 1928 am 17.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 SG Franken 06 Sennfeld

Doppel: Ludwig / Wolfgramm 1:0, Hergenröder / Wenzel 0:1, Schönmeier / Reuss 0:1 
Einzel: F. Ludwig 1:1, J. Wolfgramm 0:2, J. Hergenröder 1:1, M. Schönmeier 1:1, M. Wenzel 0:2, M.
Reuss 1:0 

 FC Geldersheim II
Doppel: Feist / Schäfer 1:0, Drenkard / Knappke 0:1, Miller / Erhard 1:0 
Einzel: A. Feist 1:1, A. Drenkard 2:0, T. Knappke 1:1, P. Schäfer 1:1, T. Miller 1:1, J. Erhard 1:0


